
 

 

 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG               Drucksache 18/ 5310 

18. Wahlperiode 20.03.2017 

Kleine Anfrage  
 

des Abgeordneten Uli König (Piraten)  
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung – Ministerium für Soziales, Gesundheit, Wissenschaft und 

Gleichstellung  
 

Kooperation der Bundeswehr mit der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel 

 

1. Welche Forschungsvorhaben seit 2014 bis heute gab und gibt es zwischen der 

CAU (und ihren angegliederten Institutionen) und der Bundeswehr? 

Es wird darum gebeten, die Frage aufgeschlüsselt nach folgenden Angaben zu be-

antworten: Name der beteiligten Institution der CAU, Name der beteiligten Institution 

der Bundeswehr, Zeitraum (Beginn und Ende), Titel des Forschungsprojektes, kurze 

Beschreibung des Inhaltes und des Ziels des Projektes, vorgesehene bzw. tatsächli-

che Ausgaben von Seiten der CAU. 

 

Antwort: 

Die angeforderten Daten zu den Forschungsvorhaben zwischen der CAU und der 

Bundeswehr seit 2014 ergeben sich aus der Anlage. 

 

Die der Rechtsaufsicht des Landes unterstehenden angegliederten Einrichtungen 

ZBW - Leibniz-Informationszentrum Wirtschaft, Stiftung Schleswig-Holsteinische 

Landesmuseen Schloss Gottorf, Institut für Weltwirtschaft und das IPN - Leibniz-

Institut für die Pädagogik der Naturwissenschaften und Mathematik an der Universi-

tät Kiel haben keine Forschungsvorhaben mit der Bundeswehr.  
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Die anderen angegliederten Einrichtungen der CAU - Institut für Inklusive Bildung 

gGmbH und Institut für Sicherheitspolitik gGmbH -, die nicht der Rechtsaufsicht des 

Landes unterliegen, sind gegenüber dem Land nicht auskunftspflichtig und konnten 

daher in die Antwort nicht einbezogen werden. 

 

 

2. Welche Einrichtungen der CAU kooperieren in welcher Form mit der Bundeswehr? 

Es wird darum gebeten, die Frage aufgeschlüsselt nach Forschungsaufträgen (unter 

Nennung der Titel) seitens des Verteidigungsministeriums, der Mitarbeiteranzahl der 

Bundeswehr, die in Gebäuden der CAU arbeiten und den jeweiligen Forschungspro-

jekten zu beantworten. 

 

Antwort: 

Bitte entnehmen Sie die angeforderten Daten zu den beteiligten Einrichtungen aus 

der beigefügten Anlage. Es arbeiten keine Mitarbeiter der Bundeswehr in den Ge-

bäuden der CAU. 

 

 

3. Gibt es Zuwendungen seit 2014 bis heute, die die CAU von der Bundeswehr er-

hält? Wenn ja, welche? 

 

Antwort: 

Bitte entnehmen Sie die angeforderten Daten zu den Zuwendungen aus der beige-

fügten Anlage. Alle angeführten Projekte beruhen auf Zuwendungsbasis. 

 

 

4. Es wird darum gebeten, mögliche Vertragsunterlagen, auf denen die Kooperatio-

nen zwischen der CAU und der Bundeswehr basieren, seit 2014 zu veröffentlichen 

bzw. zur Einsicht zu übersenden. 

 

Antwort: 

Die Antragsunterlagen und die entsprechend ergangenen Zuwendungsbescheide 

sind archiviert. Aufgrund der kurzen Antwortfrist ist eine rechtzeitige Bereitstellung 

daher nicht möglich. 
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